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Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung 21.08.2023 nicht öffentlich   

Verwaltungsausschuss 06.09.2023 öffentlich   

Ältestenrat 11.09.2023 nicht öffentlich   

Stadtrat 19.09.2023 öffentlich   

 

 

 
Inhalt: Einrichtung von zwei Planstellen"Sozialpädagogische Fachkräfte" im Geschäftsbereich I, 

Fachbereich Jugend, Soziales, Schulen, Sport 
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Förderprogramm Europäischer Sozialfond (ESF) Plus „KINDER STÄRKEN 2.0 

Beraten und 
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Fachbereich Jugend, Soziales, Schulen, Sport 
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aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 
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Fachgebiet Personal/Organisation 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die Einrichtung zwei weiterer Planstellen „Sozialpädagogische 

Fachkräfte“ im Fachbereich Jugend, Soziales, Schulen, Sport. 

 

 

 

 

 

 



Sachverhalt: 
Das Europäische Sozialfonds (ESF) Plus-Programm „KINDER STÄRKEN 2.0 – Vorhaben für Kinder mit 

besonderen Lern- und Lebenserschwernissen“ im Freistaat Sachsen unterstützt und fördert im Rahmen 

ergänzender Sozialer Arbeit in Kindertageseinrichtungen Kinder und Familien in riskanten Lebenslagen. 

 

Mit KINDER STÄRKEN 2.0 wird ein seit 2016 in Sachsen erfolgreich etabliertes Vorhaben der 

Kitasozialarbeit fortgeführt. Der ESF Plus fördert mit Beteiligung des Freistaates Sachsen je Kita-Standort 

(Krippen, Kindergärten und Horte) eine zusätzliche Fachkraft (Kitasozialarbeiter/in) sowie  

eine Koordinierungs- und Beratungsstelle zur fachlichen Begleitung des Programms. 

 

Mit dem Programm KINDER STÄRKEN 2.0 wird in der Kita und unter Einbeziehung des sozialen Umfeldes  

frühzeitig auf Entwicklungsrisiken, soziale Ungleichheit und Benachteiligung reagiert. Durch die Kita-

Sozialarbeiter/innen (KSA) werden für Kinder und Familien bedarfs- und anlassbezogene Angebote zur 

Unterstützung und Förderung gemacht. Die Vorhaben, Maßnahmen und Tätigkeiten der KSA leiten sich aus 

den standortspezifischen Anlässen und Bedarfen der primären Zielgruppen des Programms ab, den Kindern und 

Familien. In diesen Zusammenhängen werden Kooperationen mit relevanten externen Partnern und sozialen 

Diensten geplant und umgesetzt. 

 

Konkrete Aufgaben sind dabei: 

 

• Erhebung von Hilfe- und Unterstützungsbedarfen für Kinder mit besonderen Lern- und 

Lebenserschwernissen und deren Familien  

• Entwicklung und Umsetzung von förderlichen und spezifisch notwendigen Angeboten und 

Unterstützungsmaßnahmen 

•  Aktivierung, Unterstützung und Vertiefung der Zusammenarbeit sowie der Bildungs- und 

Erziehungspartnerschaft zwischen der Kindertageseinrichtung und den Eltern  

• Aufbau und Verstetigung von Netzwerken mit anderen Fachkräften, z. B. Therapeuten, Ärzten, 

Fachkräften in Sozialpädiatrischen Zentren, Frühförderstellen und Ämtern  

• Zusammenarbeit mit den Kompetenz- und Beratungsstellen (KBS)  

• sozialpädagogische Begleitung und Beratung der Fachkräfte der Einrichtung 

 

Bisher sind bereits vier Planstellen im Rahmen dieses Förderprojekts im Stellenplan 2023/2024 integriert (Kita 

Buratino, Kita Kosmonaut, Hort Grundschule Am Wartberg und Hort Grundschule Karl-Marx). 

 

Ab 01.09.2023 sollen zwei weitere Planstellen in den Horten der Grundschulen „Kuntzehöhe“ und „Erich 

Ohser“ eingerichtet werden. Die Besetzung erfolgt voraussichtlich zum 01.09.2023 mit 30 Wochenstunden in 

der EG S 11b.  

 

Die Förderung der beiden Planstellen beträgt 95%. Die jährlichen Gesamtkosten für beide Stellen belaufen sich 

auf ca. 134.000 EUR (Entgelterhöhung ab 2024 ist bereits enthalten). Der jährliche Eigenanteil beträgt ca. 

6.700 EUR. 

 

 

 



 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 
20.396 EUR 

(09/23-12/23) 

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro 
1.020 EUR 

(09/23-12/23) 

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

 
Der Eigenanteil kann in Rahmen der Einsparungen der Personalaufwendungen/-auszahlungen (unbesetzte Planstellen, keine 

Wiederbesetzung von freiwerdenden Stellen) kompensiert werden (siehe jährliches voraussichtliches Ist 2023). 

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 
N

u
m

m
er

 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Steffen Zenner  
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